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   Sitzungsvorlage DS 2018/055 

   Amt für Soziales und Familie 
Martin Diez 
(Stand:19.01.2018) 

Beirat für Integrationsfragen 

öffentlich am 27.02.2018  

 

  Mitwirkung: 
 
 
 
Aktenzeichen: 426.001 

 

 

Ausländer in Ravensburg 

- Stand 31.12.2017 

 

 

 

Kenntnisnahme: 

 

Der Beirat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 



Seite 2 von 4 

Sachverhalt: 

 

Nach Angaben des Ausländerzentralregisters hat in der Zeit vom 31.12.2016 

bis 31.12.2017 die Zahl der ausländischen Einwohner in Ravensburg um 255 

Personen auf 6.868 zugenommen (+ 3,9 %). 

Die Ausländerquote ist von 13,5 % auf 13,7 % gestiegen. 

Die Mehrheit der aus insgesamt 115 verschiedenen Ländern stammenden 

Ausländer kommt mit 5.338 Personen nach wie vor aus Europa. Somit kom-

men 77,7 % aller in Ravensburg lebenden Ausländer aus einem europäischen 

Staat. 

 

 
1. Ausgewählte Herkunftsländer 

Bezogen auf ausgewählte Herkunftsländer (ehemalige Anwerbestaaten) ergab 

sich folgende Veränderung: 

 

Griechenland 98 -     4 

Italien 440 +     17 

ehem. Jugoslawien * 1.569 +   127 

Marokko 9 +    1 

Portugal 259 -    4   

Spanien 76 +    5 

Tunesien 11 +    3 

Türkei 853 -    10 
*) aus Gründen der langfristigen Vergleichbarkeit werden hier alle neuen Staaten auf dem 
   ehemaligen Staatsgebiet zusammengefasst. 

 

Ausländer aus dem ehemaligen Jugoslawien verteilen sich auf die neu ent-

standenen Staaten folgendermaßen: 

 

Serbien 269 +    13 

Kroatien 548 +    49 

Bosnien-Herzegowina 249 +    32 

Kosovo 278 +    11 

Mazedonien 140 +    19 

Montenegro 20 +      3 

Slowenien 65 +/-    0 

 

 

Eine Auflistung der Herkunftsländer getrennt nach Erdteilen zeigt folgende 20 

„Spitzenreiter“:
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Europa Asien Afrika 

  1. Türkei 853     

  2. Rumänien 638     

  3. Kroatien 548     

  4. Italien 440     

  5. Polen 405     

    6. Syrien 371   

  7. Kosovo 278     

  8. Serbien 269     

  9. Portugal 259     

10. Bosnien-Herzegowina 249     

11. Österreich 235     

12. Ungarn 158     

13. Mazedonien 140     

  14. Afghanistan 125   

15. Russische Föderation 118     

16. Griechenland 98     

    17. Gambia 97 

  18. Indien 80   

19. Frankreich 79     

20. Spanien 76     

 

Die Türkei ist nach wie vor Spitzenreiter. Rumänien bleibt auf dem zweiten 

Platz. Kroatien und Italien behalten ebenfalls ihre Plätze. Syrien bleibt das 

Land, mit den meisten Staatsbürgern aus einem asiatischen Land. Afghanis-

tan ist erstmals mit mehr als 100 Personen vertreten und ist an der Russi-

schen Föderation vorbeigezogen. Indien ist erneut unter den ersten 20 vertre-

ten. 

 

 
2. Aufteilung nach Altersgruppen 

In den verschiedenen Altersgruppen gab es im Laufe des vergangenen Jahres 

folgende Veränderungen (Quelle: Fortschreibung der Einwohnerstatistik): 

 

Alters- 

gruppen 

Ausländer Deutsche 

 2017 2016 Veränderung 2017 2016 Veränderung 

   0 –  6 275 194 + 41,8 % 2.431 2.435 - 0,2 % 

   6 – 15 348 353 - 1,4 % 3.616 3.675 - 1,6 % 

 15 – 59 5.210 5.003 + 4,1 % 25.437 25.645 - 0,8 % 

 ab 60 998 978 +   2,0 % 11.925 11.698 + 1,9 % 

gesamt 6.831 6.528 + 4,6 % 43.409 43.453 - 0,1 % 
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Das führt im Ergebnis zu nachstehenden Ausländeranteilen pro Altersgruppe: 

 

Altersgruppe 2017 2016 2015 2014 

  0  -   6 10,2 % 8,7 % 7,3 % 4,3 % 

  6  - 15 8,8 % 8,0 % 7,1 % 5,4 % 

15  - 59 17,0 % 16,3 % 15,5 % 14,1 % 

ab 60 7,7 % 7,7 % 7,6 % 7,5 % 

 
Eine genaue Betrachtung der Gruppe der älteren Einwohner ab 60 Jahren 
ergibt folgendes Bild: 
 

Alters-

gruppen 

Ausländer Deutsche 

 Bestand 
31.12.17 

Bestand 
31.12.16 

Vergleich 
zum Vor-

jahr 

Bestand 
31.12.17 

Bestand 
31.12.16 

Vergleich 
zum Vor-

jahr 

 60 – 64 262 260 +   0,8 % 2.650 2.562 + 3,4 % 

 65 – 74 516 508 +   1,6 % 4.041 3.980 + 1,5 % 

 ab 75 220 210 +   4,8 % 5.234 5.156 + 1,5 % 

gesamt 998 978 +   2,0 % 11.925 11.698 + 1,9 % 

3. Verteilung auf Stadtteile 

Ausgehend von der Ausländerquote 13,6 % (Quelle: Fortschreibung der Einwoh-

nerstatistik) ergibt sich bei der Verteilung auf die 25 Stadtteile, dass in den 

nachstehenden acht Stadtteilen überproportional viele Ausländer wohnen. 

Eine Dominanz einer ethnischen Gruppe ist in keinem dieser Stadtteile zu 

verzeichnen (Quelle: Fortschreibung der Einwohnerstatistik): 
 2017 2016 2015 2014 

001 (Zentrum) 17,1 % 16,9 % 15,6 % 15,4 % 

002 (Nordstadt) 17,9 % 20,9 % 19,6 % 17,5 % 

003 (Burach) nicht über-

durchschn. 

nicht über-

durchschn. 

15,7 % nicht über-

durchschn. 

005 (Schornreute) 18,6 % 15,9 % 15,1 % 14,5 % 

006 (Südstadt) nicht über-

durchschn. 

13,4 % nicht über-

durchschn. 

nicht über-

durchschn. 

007 (Schussensiedlung) 28,2 % 26,2 % 24,7 % 25,1 % 

010 (Hinzistobel) 21,0 % 22,6 % 15,7 % 14,9 % 

031 (Weißenau) 24,1 % 22,4 % 18,6 % 17,0 % 

032 (Weingartshof) 18,5 % 16,1 % 12,9 % 12,8 % 

037 (Untereschach) nicht über-

durchschn. 

13,5 % nicht über-

durchschn. 

nicht über-

durchschn. 

038 (Gornhofen) 21,0 % nicht über-

durchschn. 

nicht über-

durchschn. 

nicht über-

durchschn. 

 


	OStatus
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlussvorschlag
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

